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Gegenstand: Schriftl. parl. Anfr. d. Abg. z. NR Mag. Dr. Klaus Uwe Feichtinger, Kolleginnen 

und Kollegen vom 17.05.2018, Nr. 897/J, betreffend Zurückgehaltene 
Veröffentlichung der Studie "Energie- und Treibhausgas-Szenarien im Hinblick 
auf 2030 und 2050" 

 
 
 
 
Die schriftliche parlamentarische Anfrage der Abgeordneten Mag. Dr. Klaus Uwe Feichtinger, 

Kolleginnen und Kollegen vom 17.05.2018, Nr. 897/J, beantworte ich, nach den mir 

vorliegenden Informationen, wie folgt: 

 

Zu Frage 1: 

 Wann wurde die mittlerweile veröffentlichte Studie "Energie- und Treibhausgas-Szenarien 
im Hinblick auf 2030 und 2050" fertig gestellt? 

 

Die Berechnungen zum Basisszenario („with existing measures“) lagen im Frühjahr 2017 vor. 

Die Modellrechnungen zum Szenario „Transition“ wurden bis Herbst 2017 fertiggestellt.  

 

Zu Frage 2: 

 Warum kam es erst zur Veröffentlichung der Studie, nachdem eine Anfrage nach dem 
Umweltinformationsgesetz durch Global 2000 eingebracht worden war? 

 

Der Bericht zu den Treibhausgasemissionen im Basisszenario wurde im Frühjahr 2017 an die 

Europäische Kommission übermittelt und anschließend auf der Homepage des 

Umweltbundesamtes veröffentlicht.  
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Zu Frage 3: 

 Wie viel hat die Erstellung der Studie gekostet? 
 

Für die Modellrechnungen der beiden Szenarien (Energie und Treibhausgasemissionen) sowie 

von zusätzlichen Sensitivitätsszenarien, und für die dafür erforderlichen Vor- und Nacharbeiten 

durch die beteiligten sieben Institutionen wurden seitens des Bundesministeriums für 

Nachhaltigkeit und Tourismus (vormals Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, 

Umwelt und Wasserwirtschaft) € 386.919,- aufgewendet.  

 

Zu Frage 4: 

 Lag die Studie bei der Veranstaltung "Zukunft klimafreundlich gestalten – Szenario 
Transition 2050" am 18. Dezember 2017 für die TeilnehmerInnen auf? 

 

Der zusammenfassende Bericht lag zu diesem Zeitpunkt noch nicht auf.  

 

Zu den Fragen 5 und 6: 

 Welche Schlussfolgerungen ziehen Sie aus den Studienergebnissen? 
 Sind die Studienergebnisse in den Entwurf der Klima- und Energiestrategie eingeflossen? 
 a) Wenn ja, in welcher Form? 
 b) Wenn nein, warum nicht? 
 c) Wenn nein, gibt es Pläne, die Ergebnisse der Studie noch in die finale Version der Klima-  
  und Energiestrategie einfließen zu lassen? 
 

Das Basisszenario stellt die Ausgangslage auf Basis bisher gesetzter Maßnahmen und 

erwarteter Entwicklungen dar. Das Dekarbonisierungsszenario „Transition“ zeigt anhand eines 

Beispiels, wie langfristig auf Basis eines gesellschaftlichen Wandels über 80% Minderung der 

Treibhausgase möglich wären. Die beispielhaften Annahmen zu einem gesellschaftlichen 

Wandel sind ambitioniert und sind wie auch andere Studien, Szenarien und wissenschaftliche 

Arbeiten in die mission2030 eingeflossen. Die angenommenen Maßnahmen im Szenario 

„Transition“ sind zum Teil technischer Natur und es ergeben sich daraus technische 

Potentiale, ohne dass spezifische Instrumente und Auswirkungen (soziale Verträglichkeit, 

Wirtschaftlichkeit, budgetärer Rahmen) definiert bzw. analysiert wurden. 
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Das Basisszenario war naturgemäß zur Definition der Ausgangslage und des 

Reduktionsbedarfs der Strategie erforderlich. Die sich aus dem Szenario „Transition“ 

ergebenden Informationen sind nach Möglichkeit in die Definition von Maßnahmen und 

Entwicklungspfaden in die Strategie eingeflossen. 

 

Zu Frage 7: 

 Werden Sie dafür sorgen, dass die TeilnehmerInnen an der Konsultation zur Klima- und 
Energiestrategie über die Veröffentlichung der Studie in Kenntnis gesetzt werden? 

 a. Wenn nein, warum nicht? 
 

Im Rahmen der Konsultation bestand die Möglichkeit, Stellungnahmen zum Entwurf der 

Strategie abzugeben. Wie bereits erläutert, wurde die Studie auf der Homepage des 

Umweltbundesamtes veröffentlicht und ist somit für jede und jeden abrufbar.  

 

Zu Frage 8: 

 Werden Sie künftig Studien unmittelbar nach der Fertigstellung veröffentlichen bzw. durch 
die durchführende Institution veröffentlichen lassen? 

 

Grundsätzlich werden Berichte zu entsprechenden Projekten nach vollständiger Durchführung 

der Arbeiten und Fertigstellung der Berichte approbiert und veröffentlicht.  

 

Zu Frage 9: 

 Welche bereits fertig gestellten Studien wurden bislang nicht veröffentlicht? 
 a. Bitte um Angabe der Gründe für die Nicht-Veröffentlichung. 
 b. Wann werden diese Studien veröffentlicht? 
 

Die Studie „Welche Zukunft für Energie und Klima? Folgenabschätzungen für Energie- und 

Klimastrategien“ ist derzeit in Fertigstellung, die Endfassung wird demnächst veröffentlicht.  

 

 

 

 

 

Die Bundesministerin 
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